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Der Bürgermeister, 
der Gemeindevorstand,
die Gemeinderäte und alle 
Bediensteten wünschen eine
besinnliche Weihnachtszeit!
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Vorwort des Bürgermeisters

Das heurige Jahr neigt sich wiede-
rum in riesigen Schritten seinem 
Ende zu. 
Ein Jahr, dass durchaus mit eini-
gen Herausforderungen verbunden 
war. Herausforderungen, die wir 
aber gemeinsam sehr gut bewälti-
gen konnten. Die Starkregenereig-
nisse heuer, vor allem aber Anfang 
August verursachten zahlreiche 
Schäden. Aber dank unserer Feu-
erwehren, Gemeindebediensteten 
und freiwilligen Helfern konnten 
viele Schäden rasch beseitigt wer-
den. Auch unsere Gemeinde hat 
in Zusammenarbeit mit den Be-
hörden und mit finanziellen Um-
schichtungen einen Großteil der 
Schäden bereits behoben. Auch 
die Sanierung der Ortsdurchfahrt 
sorgte für unsere Betriebe, An-
rainer und die Bevölkerung für 
zahlreiche Behinderungen und 
Verzögerungen. Ich möchte mich 
bei allen Betroffenen für das auf-
gebrachte Verständnis während 
den Bauarbeiten ganz herzlich be-
danken. Ein großer Dank gebührt 
natürlich der Baubezirksleitung 
Südoststeiermark und dem Land 
Steiermark für die Abwicklung 
und Finanzierung dieses so wich-
tigen Vorhabens. 

Auch der heurige Paldauer Advent 
war wieder von ganz besonderen 
Lichtblicken geprägt. Lichtblicke, 
die unser tägliches Leben erhellen 
und uns Zuversicht und Hoffnung 

verleihen sollen. So waren auch in 
diesem Jahr die 24 Adventfenster 
beim Pfarrhof mit wunderschönen 
selbstgemalten Motiven unserer 
Bildungseinrichtungen dekoriert.   
Das Paldauer Adventgeheimnis 
wurde bereits am 8. Dezember 
beim großen Adventmarkt gelüf-
tet, zu dem der Kulturausschuss 
der Marktgemeinde Paldau und 
zahlreiche Künstlerinnen und 
Künstler sowie kreative Köpfe 
unserer Gemeinde luden, musi-
kalisch bestens umrahmt von der 
Musikschule Paldau. Überdies 
konnte man bei dem einen oder 
anderen gemütlichen Spaziergang 
am Platz der Paldauer oder am 
Anton-Gutmann-Platz vorweih-
nachtliche Stimmung spüren und 
genießen.

Ein großes Dankeschön für diesen 
wunderschönen Christbaum er-
geht an die Familie Riedler Peter, 
der auch heuer wiederum mit ganz 
besonderen nachhaltigen Dekora-
tionen unserer Bildungseinrich-
tungen geschmückt wurde.

Ein großer Dank gebührt natürlich 
meinen Mitgliedern unseres Kul-
turausschusses, unserem geschätz-
ten Herrn Pfarrer Mag. Markus 
Schöck für die Möglichkeit der 
adventlichen Nutzung des Pfarr-
hofes und nicht zuletzt ein großes 
Dankeschön allen Gemeindebe-
diensteten für die adventliche und 

vorweihnachtliche Dekorierungs-
arbeit. 

Allen, die im Laufe dieses Jahres 
runde Geburtstage, besondere Ehe-
jubiläen feierten, Auszeichnungen 
oder besondere Verleihungen er-
hielten, darf  ich im Namen unse-
rer Marktgemeinde und in meinem 
Namen ganz herzlich gratulieren 
und weiterhin alles Gute und viel 
Erfolg wünschen. 

Ein ganz besonderer Glückwunsch 
ergeht an unsere Leonie Tieber, 
die ein äußerst erfolgreiches Jahr 
hinter sich hat. So gewann sie ei-
nen internationalen Pannenhelfer-
Wettbewerb, legte mit Bravour die 
Meisterprüfung ab und wurde nun 
auch noch Staatsmeisterin in ihrem 
Beruf als Kfz-Technikerin. Liebe 
Leonie, die ganze Gemeinde freut 
sich mit dir und wünscht weiterhin 
viel Erfolg und Freude bei deiner 
Arbeit. 

All jenen, die es in diesem Jahr 
nicht so gut ergangen ist, die 
Schicksalsschläge hinnehmen 
mussten, die Krankheiten ertragen 
mussten, wünsche ich viel Kraft 
und Zuversicht und dass wieder 
bessere und glücklichere Zeiten 
folgen mögen.

Sehr geehrte Paldauerinnen und Paldauer, Liebe Jugend!
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Vorwort des Bürgermeisters

aus dem Gemeindeamt

Ich bedanke mich auch bei der ge-
samten Gemeindebevölkerung für 
das Mittun und für das großartige 
ehrenamtliche Engagement in vie-
len Bereichen unserer Gemeinde. 
Gerade das Ehrenamt in den vie-
len Vereinen zeichnet unsere Ge-
meinde ganz besonders aus. 
 
Mein Dank gilt aber auch meinen 

gesamten Mitarbeitern, meinen 
Kollegen im Gemeinderat und 
Vorstand für die ausgezeichnete 
und unterstützende Zusammen-
arbeit.

Genießen Sie die nun hoffentlich 
ruhigeren Stunden im Kreise Eu-
rer Liebsten und lassen Sie uns 
voller Zuversicht auf ein neues 

Jahr blicken.

In diesem Sinne wünsche ich 
Euch eine besinnliche Weih-
nachtszeit, einen guten Rutsch 
ins neue Jahr und viel Gesund-
heit.

Euer Bürgermeister 
Karl Konrad

Tag des Apfels

Traditionell wird der „Tag des Apfels“ in Österreich seit 1973 am zweiten Freitag im November gefeiert.
Auch in diesem Jahr nahmen Bgm. Karl Konrad, die beiden Vbgm. Anton Sommer und Alois Hirschmann, GR 
Josef Schiefer sowie GR Alfons Schönfelder dies zum Anlass und besuchten alle Kindergartengruppen sowie alle 
Schülerinnen und Schüler der Volks- und Mittelschule.

Sie zeigten den Kindern, dass man sich gesund mit heimischen Produkten ernähren kann. Darum wurden Äpfel 
verteilt, die sich für die bevorstehende kalte Jahreszeit als Vitaminbringer besonders gut eignen.

Kurze Transportwege tragen zum Umwelt- und Klimaschutz bei, deshalb wurde ein besonderes Augenmerk auf 
die Regionalität der Äpfel gesetzt. In diesem Sinne möchten wir uns für die Lieferung der Äpfel beim Obsthof 
Monschein aus Häusla, der schon seit einigen Jahren die Äpfel liefert, recht herzlich bedanken. Die Äpfel wurden 
auch in diesem Jahr von der Marktgemeinde Paldau gesponsert. Danke für die nette Begrüßung in unseren tollen 
Bildungseinrichtungen.
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Voranschlag 2024

Der Voranschlag unserer Gemeinde beinhaltet wiederum die voraussichtlichen Einnahmen und Ausgaben so-
wie die geplanten Vorhaben für das nächste Jahr. 

Neben den Transferzahlungen an unsere Feuerwehren und den Subventionszahlungen für unsere Vereine wer-
den weiterhin finanzielle Mitteln für die Errichtung von Solar- und Photovoltaikanlagen sowie für die Um-
stellung auf Holzheizungen bereitgestellt. Teilnehmerinnen und Teilnehmer von Schulschikursen und Projekt-
wochen werden im kommenden Jahr wieder mit einem Betrag von 10 Euro pro Tag unterstützt. Für unsere 
Schulanfänger gibt es ein Schulstartgeld in der Höhe von 50 Euro in Form von Paldauer Gutscheinen. Die 
Gemeinde unterstützt aber auch jede Musikschülerin und jeden Musikschüler mit einem Betrag von 563 Euro 
jährlich. Ebenso werden Kosten für die mobilen Dienste (Rotes Kreuz und Hilfswerk) zu einem Drittel von 
der Gemeinde übernommen. Der Voranschlag 2024 beinhaltet auch die finanziellen Mitteln der Volksschule, 
Nachmittagsbetreuung, Mittelschule, Kindergarten, Vatertierhaltung und der Freiwilligen Feuerwehren.

Zahlreiche Investionsvorhaben beinhaltet der Voranschlag für das kommende Jahr:

Die Müll-, Kanal- und Wassergebühren werden im kommenden Jahr wertgesichert laut Verbraucherpreisindex 
2015 um 6,1 % steigen. Allen Bewohnerinnen und Bewohnern sowie allen Unternehmerinnen und Unterneh-
mern unserer Gemeinde ein großes DANKE für die überwiegend pünktliche Bezahlung der Gemeindeabga-
ben. Nur so ist es der Gemeinde auch möglich, den vielen Aufgaben nachkommen zu können.

Sanierung Geh- und Radweg (Paldau - Kreisverkehr Saaz)
Sanierung Landesstraße in Puch und Saaz
Sanierung Gemeindestraßen: 
Stesslgraben, Grabenhofweg, Raffleggweg, Krenoszweg, Hödlweg, Franzweg
Freibad (Umkleidekabinen, Laube)
Brunnenbohrung
Zufahrt Edergrund / Fair-Wohnensiedlung
Grundkauf
Photovoltaikanlage Momentum
Gehsteig Perlsdorf 
Wasserversorgung (Blackoutvorsorg, Leitungserneuerung, Digitalisierung)
Sanierung Gemeindeamt 
Sportplatz Paldau (Flutlicht / Bewässerung)
Breitbandausbau
Kapellensanierung (Perlsdorf, Glöcklkamper)
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Kabarett - Comedy Hirten

Am Freitag, dem 6. Oktober 
gastierten die Comedy Hirten 
mit dem Programm „100 % - 
Die Comeback Show“ bei vollem 
Haus im Momentum.

Sie standen mit vielen ver-
schiedenen Gesichtern, aber 
ohne Maske auf unserer Bühne. 
Mit neuen Parodien, aber auch 
mit allen Lieblingsfiguren der Be-
sucherinnen und Besuchern.

So brachten die Comedy Hirten 
mit „100%“ das Publikum zum 
Lachen und sorgten für einen hu-
morvollen und lustigen Abend.

DANKE an alle, die sich diesem 
unterhaltsamen Abend nicht ent-
gehen haben lassen.

Gemeindeschitag 2024

Paldauer Gemeindeschitag
am Samstag, dem 13. Jänner 2024

Preise:
Jugend und Kinder 
Jahrgang 2005 und jünger: € 30,-

Erwachsene und Senioren
Jahrgang 2004 und älter: € 45,-

Die Buskosten werden für Gemeindebürger 
von der Marktgemeinde Paldau übernommen.

Es wird um rasche 
Anmeldung im 

Gemeindeamt Paldau 
+43 3150 5110 gebeten.

Für Nicht-Gemeindezugehörige betragen die Buskosten € 20,-
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Apfel-Zitrone Aktion 

Im Rahmen der Europäischen 
Mobilitätswoche fand in Koope-
ration mit der Polizei in Paldau 
die Aktion „Apfel oder Zitro-
ne?“ statt. 

Dabei wurden im Raum der 30 
km/h-Beschränkung vor dem 
Schulgelände Geschwindigkeits-
messungen durchgeführt. Die 
Schülerinnen und Schüler der 4. 
Klassen der VS Paldau verteilten 
an die Schnellfahrer und Schnell-
fahrerinnen eine Zitrone. Von der 
Polizei gab es eine Ermahnung 
statt eines Strafzettels dazu. Alle, 
die sich an die Geschwindigkeits-
begrenzung hielten, bekamen ei-
nen Apfel als Belohnung von den 
Schülerinnen und Schülern über-
reicht. 

Die Bilanz: Insgesamt wurden 
38 Äpfel und 12 Zitronen ver-
geben.

Organisiert wurde die Aktion im 
Rahmen der Klima- und Energie-
modellregion „Wirtschaftsregion 
mittleres Raabtal“.

Lärm: Das menschliche Ohr nimmt Tempo 30 statt 50 als Halbierung des Verkehrs wahr.
Sicherheit: Der Anhalteweg bei Tempo 50 ist doppelt so lang wie bei Tempo 30.
Umwelt: Eine Temporeduktion reduziert auch den Ausstoß an Luftschadstoffen.

Argumente für langsameres Fahren:
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Neues vom Außendienst

Auch in Richtung Jahresende hatte 
der Außendienst einiges zu tun.

Restliche Instandsetzungsarbeiten,  
verursacht durch die vielen Rut-
schungen im heurigen Jahr. Wei-
ters wurden die laufenden Arbeiten 
der Kanal- und Wasserinfrastruktur 
(Neuanschlüsse etc.) natürlich nicht 
vernachlässigt. 

Desweiteren wurde in Reith der Eis-
laufplatz (Haus der Generationen) 
saniert. An dieser Stelle möchten wir 
uns bei den Herren Günter Kaufmann 
und Erwin Kindl für die Mithilfe 
ganz besonders bedanken. Mit dieser 
neuen Folie wird gewährleistet, dass 
der Eislaufplatz auch in den nächsten 
Jahren einwandfrei genutzt werden 
kann.

Im Herbst bekam auch das Gebäude 
bei der alten Kläranlage neue Fens-
tern und ein neues Dach. Außerdem 
erstrahlen die Fahrzeuge unserer Mit-
arbeiter im neuen Design. 

Bedanken möchten wir uns an 
dieser Stelle auch bei der Bau-
bezirksleitung für die umfangrei-
chen Bachinstandhaltungsarbei-
ten im gesamten Gemeindegebiet.  
DANKE auch für die vorweihnachtli-
chen Dekorierungsarbeiten sowie für 
die herausfordernden Winterdienst-
arbeiten.
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Eröffnung der Arztpraxis

aus dem Gemeindeamt 

Die Übergabe der neuen Arztpraxis 
bringt Barrierefreiheit für die Patien-
tinnen und Patienten und verbessert 
die Gesundheitsversorgung in unserer 
Gemeinde.
Am 3. November eröffneten Frau Dr. 
Hubmann und Frau Dr. Gaube samt Team 
ihre neue Gruppenpraxis, welche sich ne-
ben der ehemaligen Arztpraxis befindet. 
Der Bürgermeister bedankte sich bei den 
beiden Ärztinnen für ihre wertvolle und 
so wichtige Arbeit in der Gemeinde und 
wünschte dem gesamten Team viel Freu-
de und Erfolg.

Gemeinschaftssinn stärken
Unter dem Motto „Teamgeist stärken und was kenne ich in Paldau noch nicht“ fand am 20. Oktober der 
Mitarbeiterausflug der Marktgemeinde Paldau statt.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Innen- und Außendienstes hatten an diesem Tag nicht nur die Mög-
lichkeit, aus dem Arbeitsalltag zu entfliehen, sondern auch drei Betriebe in unserer Gemeinde näher kennen-
zulernen. In diesem Sinne möchten wir uns recht herzlich bei Niceshops, Café Werdi (Hilfswerk) sowie bei 
Johann Perner für die tollen Führungen bedanken. Beim Haus der Generationen mit Backhendeln der Familie 
Suppan-Haas fand unser Tag einen gemütlichen Abschluss.
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Wissenswertes zu Katastrophenschäden

Was kann Gegenstand einer Katastrophenentschädigung sein? 
Die Beseitigung außergewöhnlicher Schäden, die durch Hochwasser, Erdrutsch, Vermurung, Lawinen, 
Erdbeben, Schneedruck, Orkan, Bergsturz und Hagel im Vermögen physischer (natürlicher) und 
juristischer Personen mit Ausnahme der Gebietskörperschaften entstanden sind. 

Welche Schäden sind nicht abgedeckt? 
Einnahmenausfall durch Betriebsunterbrechungen, Schäden an privaten Kraftfahrzeugen, Folgeschäden aus 
einem Katastrophenereignis, Schäden an Luxusgegenständen, Gemälde/Skulpturen, Swimmingpools, Saunas, 
Sportausrüstungen, Sammlungen aller Art und privaten Teichanlagen. 

Höhe der Entschädigung 
Bei Gebäudeschäden 50%, bei Schäden aufgrund von Erdrutschen 40%, bei sonstigen Schäden 30% der fest-
gestellten Schadenssumme. In Härtefällen sind höhere Entschädigungen möglich.Schäden bis zu einer Höhe 
von EUR 1.000,- werden aus verwaltungsökonomischen Gründen nicht entschädigt. Eventuelle Versiche-
rungsleistungen sind der Behörde mitzuteilen und werden von der förderungswürdigen Schadenssumme ab-
gezogen.

Vorgangsweise 
Sofortige (Foto-)Dokumentation des Schadens, anschließend Meldung online oder persönlich auf dem Ge-
meindeamt. Die Bezirkshauptmannschaft beauftragt Sachverständige mit der Begutachtung des Schadens. 
Die Bezirkshauptmannschaft prüft und stellt eventuelle Versicherungsleistungen fest. Nach Freigabe durch die 
zuständige Abteilung der Landesregierung wird die Entschädigung ausbezahlt.

Bei entsprechender (Foto-)Dokumentation des Schadens kann eventuell auch schon vor der Begutachtung 
eines Sachverständigen der Schaden behoben werden. Diesbezüglich sind alle Rechnungen aufzubewahren 
und dem Sachverständigen auf Verlangen vorzulegen. 
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Paldauer Advent

aus dem Gemeindeamt

Ein großes Danke ergeht in diesem Jahr an alle Kinder, Schülerinnen und Schüler unserer Bildungseinrich-
tungen. Sie haben die wunderschönen Dekorationen für den Christbaum, welcher dankenswerterweise von 
der Familie Peter Riedler gespendet wurde, gebastelt sowie die Bilder unserer Adventfenster gemalt. DANKE 
auch allen Mitgliedern des Kulturausschusses und allen Gemeindebediensteten für die großartige Unterstüt-
zung beim heurigen Advent. Danke auch unseren geschätzten Herrn Pfarrer Ing. Mag. Markus Schöck für die 
Möglichkeit der adventlichen Nutzung des Pfarrhofes. Besonders möchten wir uns noch bei unserem ehemali-
gen Außendienstmitarbeiter Herbert Pscheiden bedanken. Er hat drei große Laternen für die Adventdekoration 

gebastelt und der Gemeinde zur Verfügung gestellt.
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Wir gratulieren recht herzlich

Geflügel-Frischmarkt-Lugitsch
Die Marktgemeinde Paldau gratuliert dem Geflügel-
Frischmarkt Lugitsch zu seinem 30-Jährigen Firmen-
jubiläum. Herzliche Gratulation und viel Erfolg wei-

terhin.

Nicole Schawill
Vom Gesundheitsfonds Steiermark wurde Ende Juni die Bewegungsre-
volution ausgerufen. Diese Aktion lebt von Vorbildern, wie es unsere Ni-
cole Schawill bereits seit Jahren vorlebt. Sie sportelt selbst – bevorzugt 
auf der Langdistanz – und bringt auch andere mit ihrem Fachwissen in 
Schwung. Liebe Nicole, vielen Dank für diesen wertvollen Bewegungs-
beitrag.

 BM Alois Hütter 
Herzlich gratulieren dürfen wir unserem Feuerwehrmitglied 
Alois Hütter, der die Kommandanten-Prüfung mit Auszeich-
nung bestanden hat. Herzlichen Glückwunsch und ein großes 
Danke für deine ehrenamtliche Arbeit und dein Engagement.

Andreas Hasenburger
Herzliche Gratulation an Andreas Hasenburger zum erfolgreichen Ab-
schluss des Bachelorstudiums „Physiotherapie“ an der FH Joanneum. Er 
ist ab sofort berechtigt, den akademischen Grad „Bachelor of Science in 
Health Studies“ zu führen. 
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Wir gratulieren recht herzlich

Leonie Tieber
Mehrere Gratulationen möchten 
wir auch an Frau Leonie Tieber 
aussprechen. Leonie holte sich als 
erste Frau in dem Beruf KFZ Tech-
nik die Goldmedaille bei den Aus-
trian Skills. Doch sie ist nicht nur 
national, sondern auch internatio-
nal unterwegs. Sie erreichte näm-
lich mit ihrem Teamkollegen den 
ersten Platz beim europaweiten 
Road Patrol Training. Der Bewerb 
besteht aus mehreren Stationen, 
an denen technisches Know-how, 
Teamwork und Kundenorientie-
rung unter Zeitdruck unter Beweis 
gestellt werden müssen. Herzliche 
Gratulation seitens der Gemeinde. 

Alena Puntigam
Wir gratulieren Alena Puntigam, die an der FH Joanneum den Bache-
lorstudiengang Gesundheits- und Krankenpflege mit ausgezeichne-
tem Erfolg abgelegt hat. Wir wünschen ihr für die weitere berufliche 

Laufbahn alles Gute. 

Angela Hütter
Angela Hütter hat beim Amt der Steiermärkischen Landesregierung die 
Gemeindeverwaltungsdienstprüfung für die Verwendungsgruppe „b“ 
mit gutem Erfolg abgelegt. Herzliche Gratulation seitens der Gemeinde. 
Wir wünschen Ihr weiterhin viel Freude bei ihrer Arbeit in Gemeinde-
verwaltung.
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Sarah 
Erkenger

Wir gratulieren recht herzlich

Gratulationen 

Meisterprüfung erfolgreich abgelegt

Top-Lehrabsolventen, ihre Ausbil-
dungsbetriebe sowie Meister- bzw. 
Befähigungsprüfungsabsolventen si-
chern den Erfolg in der Zukunft und 
werden mit dem STAR OF STYRIA 
ausgezeichnet. Herzliche Gratulation 
seitens der Gemeinde!

Nico 
Reichart

LAP mit ausgezeichnetem Erfolg abgelegt

Leonie 
Tieber

Michael 
Matzer

Renato 
Kerschhofer

Stefan 
Hasenburger

Stefan 
Gutmann

Paula
Niederle

Manuel 
Lackner
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Fynn Munter
Michelle Eisenhut 
& Roman Munter

Geburten

 
 

Geburtstage

HerzlicH willkommen bei uns!HerzlicH willkommen bei uns!

Jubiläen

Goldene Hochzeit
Gertrude & Michael Blaß, Kohlberg
Marianne & Markus Grasmug, Puch

85 Jahre
Filomena Pucher, Puch

Maria Steiner, Saaz

99 Jahre
Karl Kamper, Perlsdorf

96 Jahre
Karl Kohlmaier, Perlsdorf

90 Jahre
Franz Gröller, Unterstorcha

Maria Rath, Paldau

80 Jahre
Johann Gogitsch, Reith

Franz Hofer, Reith

90 Jahre
Theresia Platzer, Kohlberg

85 Jahre
Johann Schadler, Pöllau
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Sterbefälle

Sterbefälle 

Carola Ploschnik, Oberstorcha

Alois Baumgartner, Paldau

Emma Strallegger, Puch

Theresia Kohlmeier, Unterstorcha

Larissa Maria Grabner, Paldau

Nachrichten der Marktgemeinde Paldau und den Vereinen bzw. Institutionen. Herausgeber, Eigentümer und Verle-

ger: Marktgemeinde Paldau, 8341 Paldau 41. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Karl Konrad, Redaktionsteam und 

sonstige Mitwirkende. Fotos: Gemeindearchiv inkl. der Mitarbeiter der Gemeinde sowie Vereine.

Impressum

Maria Schaden, PaldauJosef Nieß, Saaz

Mathilde Kazianschütz, Perlsdorf

Anna Weber, Saaz
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Laternenfest

Kindergarten

Das Kindergartenjahr ist 
noch jung, dennoch ist im 
Jahreskreislauf gerade in den 
ersten drei Monaten viel los. 
94 Kinder und 13 pädagogi-
sche Fachkräfte sind täglich 
im Kindergarten unterwegs. 

Unser Bildungsalltag ist mit vie-
len unterschiedlichen Themen-
bereichen gefüllt. Die Bildungs-
arbeit basiert auf Beobachtung 
und Handlungsfeldern der Kin-
der. Dazu kommen kulturelle 
und traditionelle Einflüsse, so-
wie der Jahresfestkreis, welcher 
einen Rahmen für unsere ge-
meinsame Arbeit vorgibt. 

Ein Höhepunkt war das Later-
nenfest, welches im Zeitraum 
von 10. bis 16. November ge-
feiert wurde. Das Fest wurde 
von den Kindern mit Liedern 
und Gedichten umrahmt. Nach 
dem Laternenumzug gab es eine 
Stärkung mit Punsch und den 
mitgebrachten Kuchen der El-
tern. An dieser Stelle ein herz-
liches Dankeschön. Zum Ab-
schluss gab es ein besonderes 
Outdoorkino. 

Lassen Sie sich 
von den Bildern 

verzaubern!
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Besuch im Kindergarten

Kindergarten

wir wünscHen allen Familien ein wunderscHönes weiHnacHtsFest und viel wir wünscHen allen Familien ein wunderscHönes weiHnacHtsFest und viel 
GesundHeit im JaHr 2024!GesundHeit im JaHr 2024!
das kinderGarten team das kinderGarten team 

Wir freuen uns sehr über Besuch im Kindergarten. So durften wir die Vertretung der Gemeinde mit unseren 
heimischen Apfelbauern am Tag des Apfels begrüßen. Die Kinder freuten sich sehr über die Äpfel, die sie ge-
schenkt bekommen haben. Schenken und Teilen bringt vielen Freude. So durften wir bei der Geschenkeaktion 
des Round Table mit dabei sein. Viele Weihnachtspäckchen durften wir einpacken und bereiteten Weihnachts-
freude in Rumänien für jene, die weniger haben.

Einen besonderen Besuch empfingen wir am 7. Dezember. Bischof Nikolaus kam zu Besuch und teilte für 
die Kinder Geschenke aus. So ist der Advent eine stille, aber aufregende Zeit. Kekse backen, Adventkalender 
öffnen, Weihnachtsbasteleien….
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Viele tolle Aktivitäten im Herbst

Volksschule

Wie auch in den vergangenen Jahren absolvierten die Kinder unserer beiden 4. Klassen zwei Radfahrtrainings 
mit den Polizisten aus Feldbach. Anschließend durften sie nach bestandener theoretischer Prüfung zur prak-
tischen Prüfung antreten. Fast alle Kinder haben nun ihren Radfahrausweis und dürfen ohne Begleitung mit 
ihren Fahrrädern unterwegs sein. Wir gratulieren ihnen von Herzen.

radFaHrtraininG und -prüFunGradFaHrtraininG und -prüFunG

wandertaGwandertaG
Im September machten sich unsere 2., 3. und 4. Klassen eine gemütliche Herbstwanderung. Da das Wetter gut 
mitspielte, stand einem lustigen Vormittag im Freien nichts im Wege.
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Immer was los 

Volksschule

Am letzten Tag vor den Herbstferien trafen wir uns im Stiegenhaus, um gemeinsam eine kleine Feier anlässlich 
unseres Nationalfeiertages zu begehen. Unser Schulchor präsentierte uns ein paar tolle Darbietungen und zum 
Schluss sangen und hörten wir die österreichische Bundeshymne. Vorrangiges Ziel dieser Zusammenkunft 
war es, den Kindern bewusst zu machen, wie wichtig es ist, dass wir in Frieden miteinander leben können.

Feier zum nationalFeiertaG Feier zum nationalFeiertaG 

In unseren beiden 1. Klassen wer-
den fleißig Buchstaben und Zah-
len erarbeitet. Damit das in einer 
spannenden Art und Weise pas-
siert, finden eigene Buchstabenta-
ge einmal in der Woche statt. Aber 
auch in anderen Bereichen wird 
auf der Handlungsebene gearbei-
tet, wie zum Beispiel zum Thema 
Apfel.

lernen in den ersten klassenlernen in den ersten klassen
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Was passiert nach der Schule

Mittelschule

Nach 50 Jahren trafen sich am Freitag, den 13. Oktober, 37 ehemalige Mitschülerinnen und Mitschüler, um die 
damalige Hauptschule und ihre Klassenkameradinnen und Klassenkameraden wiederzusehen und sich über 
das aktuelle schulische Angebot zu informieren.Im Rahmen einer Schulführung wurde in Erinnerungen ge-
schwelgt und sogar kleine Ständchen zum Besten gegeben. Auch die damalige Klassenvorständin war anwesend.

50-JäHriGes klassentreFFen 50-JäHriGes klassentreFFen 

Ein informativer Tag für die 3. 
und 4. Klassen der MS Paldau!

Am 6. Oktober 2023 besuchten 
61 Schülerinnen und Schüler die 
Messe für Bildung und Beruf in 
der Arena Feldbach. Dabei erkun-
deten sie ausgehend von der Über-
sichtsbroschüre die interessant 
gestalteten Stände der zahlreichen 
Lehrbetriebe, Schulen und Bera-
tungseinrichtungen. Informations-
material, Goodies, aber auch die 
interessanten Beiträge online, mit 
welchen im Unterricht auch wei-
terhin gearbeitet wird, begeister-
ten die Jugendlichen.  Besonders 
gerne wurden Beratungen durch 
ehemalige Absolventinnen und 
Absolventen der Schule angenom-
men. 

besucH der bbo – messe 2023 in FeldbacHbesucH der bbo – messe 2023 in FeldbacH
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Schon in der ersten Woche des neuen Schuljahrs ging es für die 4. Klassen zu den Lehrwerkstätten der ÖBB. 
Dort angekommen wurden den Schülerinnen und Schülern anschaulich Lehrberufe zu den Gebieten: Gleis-
bautechnik, Maschinenbau, Elektronik & Informatik sowie die kaufmännischen Gebiete nähergebracht. Faire 
Einstiegsgehälter, eine „geförderte“ Matura und freundliche Lehrlinge zeigten die ÖBB als attraktiven Arbeit-
geber. Wir bedanken uns herzlich für diesen tollen Einblick und möglicherweise neue Inspirationen für die 
Berufsorientierung unserer 4. Klassen.

Ausflüge und England-Sprachwoche

Mittelschule

enGland - spracHwocHeenGland - spracHwocHe
Schon zu Beginn des Schuljahres 
zog es die Schülerinnen und Schü-
ler der 4. Klassen wieder nach 
England. Sie hatten nicht nur die 
Möglichkeit, das Land und die 
Leute kennenzulernen, sondern 
auch ihre Englisch-Skills auf ein 
neues Level zu heben. 

In Eastbourne, wo alle bei Host-
families wohnten, besuchten sie 
auch die Sprachschule, in welcher 
ihnen Nativespeakerinnen und 
Nativespeaker einen abwechs-
lungsreichen Unterricht boten. 
Weiters wurde an drei Tagen Lon-
don das historische und multikul-

öbb leHrwerkstätte Grazöbb leHrwerkstätte Graz

turelle Zentrum Englands besucht. 
Bei diesen Ausflügen durften na-
türlich Sehenswürdigkeiten wie 
das London Dungeon, Big Ben, 
Buckingham Palace und Madame 
Tussauds nicht fehlen. Aber auch 
Eastbourne, Beachy Head und 

die Seven Sisters wurden von den 
Schülerinnen, Schülern und ihren 
Lehrpersonen erkundet. Natürlich 
verging diese wunderbare Zeit in 
England wie im Flug, wobei Er-
innerungen fürs Leben geschaffen 
wurden.
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Ausflüge und Wandertage

Mittelschule 

Den letzten Schultag vor den 
Herbstferien durften die 4. Klas-
sen in der Tierwelt Herberstein 
verbringen. Im Haus der Biodi-
versität tauchten die Kinder auf 
spielerische und interaktive Wei-
se in die faszinierende Welt der 
biologischen Vielfalt ein. Eine 
künstliche Intelligenz konnte an-
hand der jeweiligen Kinderaugen 
persönliche Verhaltenspräferenzen 
erstellen und für jede Schülerin 
und jeden Schüler ein eigenes Tier 
erstellen. Sowohl das zwei Meter 
große Präparat eines Braunbären 
als auch  2.000 Käferarten weck-

ten die Neugier. Nach dem 45-mi-
nütigen, geführten Rundgang 
durch das Haus der Biodiversität 
durften die Kinder noch auf eige-
ne Faust die Tierwelt Herberstein 
erkunden. Dank der Bemühungen 

der Klassenvorständin Frau Ko-
schat wurden die Buskosten vom 
Umwelt-Bildungs-Zentrum Graz 
übernommen. Der Ausflug war ein 
gelungener Start in die wohlver-
dienten Herbstferien. 

die 4. klassen taucHen in die vielFalt des lebens ein!die 4. klassen taucHen in die vielFalt des lebens ein!

ausFluG zum zotter ausFluG zum zotter 
Am 12. Oktober machten sich die 
dritten Klassen mit ihren Leh-
rerinnen und Lehrern sowie mit 
der Betreuerin auf den Weg nach 
Riegersburg. Sie begannen mit 

einem Spaziergang nach Saaz, 
wo sie dann der Bus abholte. Die 
Schülerinnen und Schüler stiegen 
25 Minuten (Fußweg) vom Zot-
ter Schokolade entfernt aus. Als 

sie nach der kurzen Wanderung 
in Riegersburg beim Zotter anka-
men, besuchten sie das Schoko-
laden Theater. Neben dem Testen 
der 300 verschiedenen Schokola-
denarten wurde den Schülerinnen 
und Schülern auch die Herkunft 
des Kakao’s nähergebracht. 

Nach einem Spaziergang im Tier-
garten ging es zum „Running 
Choclate“ und anschließend in 
den Shop, wo sich die Kinder 
die getesteten Schokoladensorten 
auch kaufen konnten. Nach einem 
20-minütigen Fußmarsch wurden 
die Kinder wieder abgeholt.
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Gerberhaus

Mittelschule 

ausstellunG Für die top-Handwerkerinnen und HandwerkerausstellunG Für die top-Handwerkerinnen und Handwerker
In dieser Ausstellung wird „HANDWERK“ neu inter-
pretiert. Diese Schau ist absolut hilfreich in der Entschei-
dungsfindung. Geeignet für Handwerksbegeisterte jeden 
Alters. In diesem Falle für die fast 14-jährigen Schüle-
rinnen und Schüler, welche am 6. Oktober mit Begeiste-
rung bei der Sache waren. Sie hatten die Möglichkeit, ihre 
handwerklichen Fähigkeiten auszuprobieren und die Vor-
teile des Handwerks zu begreifen. Sie scheuten sich nicht, 
die Dinge in die Hand zu nehmen. Die Schülerinnen und 
Schüler der 4. Klassen werden auf jeden Fall Baumeister 
ihrer Zukunft werden.

Verabschiedung Robert Moitzi
Mehr als 30 Jahre unterrichtete der passionierte Musiker Robert Moitzi an der Mit-
telschule in Paldau. Egal ob in der alten Hauptschule, der Neuen Mittelschule oder 
jetzt in der Mittelschule, so schnell konnte ihn nichts, auch keine Umstellung der 
Schulform, aus der Ruhe bringen. Stets stand für „Herrn Moitzi“ das Wohl der Kin-
der im Vordergrund. Hier in Paldau hatte der aus Hausmannstätten stammende Leh-
rer mit vielen Kolleginnen und Kollegen und Eltern auch Freunde und somit seine 
zweite Heimat gefunden. Kaum wegzudenken sind seine legendären Beiträge bei 
diversen Schulfesten und Feiern. Aber nicht nur musikalisch glänzte der ehemalige 
Sängerknabe. So war er als Englischlehrer auch jahrelang Organisator der England-
reisen der vierten Klassen und immer bemüht, einen guten Kontakt mit den „Paldau-
er Gewerbebetrieben“ und ehemaligen Schülerinnen und Schülern zu pflegen, um 
ein Sponsoring für die Kinder zu erhalten. Natürlich durfte er als Klassenvorstand 
und gebürtiger Obersteirer auch nicht bei den Schikursen fehlen. Das Organisieren 
lag Robert Moitzi sowieso im Blut, denn so manches Eisstockschießen oder Kegeln 
für Eltern und Lehrerinnen und Lehrer wurden von ihm geplant. Jahrelang stellte 
er auch gemeinsam mit seinem Kollegen und den Kindern den Froschzaun bei den 
„Saazer Teichen“ auf und offensichtlich lag „Herrn Moitzi“ auch die Natur sehr am 
Herzen, denn in so manchen Gärten kann man Insektenhäuser bewundern, welche 
von dem Lehrer mit seinen Schülerinnen und Schülern im Werkunterricht gefer-
tigt wurden. Zusammengefasst lässt sich sagen, dass Robert Moitzi eine großartige 
Arbeit an der Mittelschule Paldau geleistet und vieles für „seine Paldauer“ gemacht 
hat, egal ob im Unterricht oder im außerschulischen Bereich.
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Weihnachten an der Musikschule

Musikschule

Es gibt kaum eine Zeit im Jahr, die so sehr von der Musik geprägt ist, 
wie die Advent- und Weihnachtszeit. 

Für viele Musikschülerinnen und Musikschüler ist dies ein schöner Teil im Musikschuljahr, da im Unterricht 
viele bekannte Weihnachtslieder geprobt werden. An der Musikschule kosten wir das voll aus. Schülerinnen 
und Schüler beteiligen sich an der musikalischen Gestaltung von wichtigen Weihnachtstraditionen, wie Ad-
ventmärkten, Gottesdiensten, Weihnachtsfeiern und Konzerten. Und all diese musikalischen Momente sind 
unser Geschenk an Sie! 

das team der musikscHule wünscHt ein FroHes weiHnacHtsFest das team der musikscHule wünscHt ein FroHes weiHnacHtsFest 
und das beste Für 2024!und das beste Für 2024!
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Viel los in der Nachmi

Nachmittagsbetreuung

Egal ob in der neuen Sandkiste, in der Bauabteilung, beim Erntedankbacken oder bei den diversen 
Basteleien oder Tischspielen - wir genossen die wunderschönen Herbsttage.

Elternabend mit Vorstellrunde, diverse organisatorische Besprechungen 
und Möglichkeiten zum Austausch für die Eltern.
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Ein ereignisreiches Jahr

Freiwillige Feuerwehr Paldau

Wir, von der Freiwilligen Feuerwehr, sind immer bemüht, bei Gefahr in Verzug der Bevölkerung helfend zur 
Seite zu stehen. Auch im heurigen Jahr wurden wir wieder zu technischen Einsätzen, Bränden und Hochwas-
ser gerufen. Dazu bedarf es entsprechender Vorbereitungen, wie interne Übungen, um den Umgang mit der 
hochtechnisierten Ausrüstung jederzeit zu beherrschen. Aber auch für externe Schulungen und Leistungsbe-
werbe wird sehr viel Zeit investiert. Bezüglich unserer Feuerwehrmitglieder können wir uns in Paldau glück-
lich schätzen, da wir immer wieder neue Mitglieder aufnehmen dürfen – verlässliche Mitglieder sind das 
Rückgrat der Feuerwehr. Ganz besonders freut uns auch, dass wir bezüglich Jugendarbeit sehr gut aufgestellt 
sind und somit für die weitere Aufrechterhaltung des Feuerwehrbetriebs gesorgt ist. 
Nebst allen genannten Tätigkeiten ist es uns ein Anliegen, auch für das Gemeinnützige bzw. Gemeinsame da 
zu sein. Neben Ausrückungen wie zu Floriani veranstalten wir im Frühjahr einen Frühschoppen und im Som-
mer ein Open-Air. 

rückblick FF-paldau 2023rückblick FF-paldau 2023

Wir, vom Kommando der FF-Paldau, möchten uns bei der Bevölkerung recht herzlich für die Unterstützung 
unserer Sammelaktion und unserer Veranstaltungen bedanken. Auch im nächsten Jahr werden wir wieder 
einen Frühschoppen (5. Mai) und das Saazkogel Open-Air (20. Juli) veranstalten. Wir bedanken uns schon 
im Voraus für die Unterstützung und für den zahlreichen Besuch unserer Veranstaltungen.

Gut Heil! 
Das Kommando der FF-Paldau
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Neue Feuerwehrmänner

Freiwillige Feuerwehr Axbach

Die Freiwillige Feuerwehr Axbach hat in den letzten Jahren 
eine gute Jugendarbeit geleistet und daher sind wir auch stolz, 
dass wir drei junge Feuerwehrmänner in den Aktivstand über-
nehmen dürfen. Felix Luttenberger, Fabian Sommer und Oliver 
Kubica haben im Herbst ihre Grundausbildung bei der Feuer-
wehr erfolgreich absolviert und sind daher aktiv für den Feuer-
wehrdienst im Einsatz. Sie mussten bei der Grundausbildung 
praktische Übungen im Bereich Brandschutz und Fahrzeugber-
gung bestreiten und natürlich auch theoretisch viel lernen. Wir 
freuen uns sehr, diese drei Jungs bei unseren aktiven Feuer-
wehrmännern begrüßen zu dürfen.

Weiters haben neun Feuerwehrmitglieder den Funkgrundkurs positiv absolviert. Auch hier ist es immer wich-
tig, gut ausgebildetes Personal zu haben, um eine gute Kommunikation mit den anderen Feuerwehren gewähr-
leisten zu können.

Bedanken möchten wir uns auch bei der Feuerwehr Paldau und Perlsdorf, 
die uns immer tatkräftig bei unseren Einsätzen unterstützen.

Danke an alle Feuerwehrmitglieder und Angehörigen der Freiwilligen 
Feuerwehr Axbach für das Jahr 2023, das mit all den Festlichkeiten und 
Einsätzen sehr arbeitsreich war.

Seien sie vorsichtig mit Kerzen auf Adventkränzen und 
Christbäumen, damit wir als Feuerwehren auch eine ruhige 
Weihnachtszeit verbringen dürfen.

die FreiwilliGe FeuerweHr axbacH wünscHt allen GemeindebewoHnern die FreiwilliGe FeuerweHr axbacH wünscHt allen GemeindebewoHnern 
ein FroHes und besinnlicHes weiHnacHtsFest ein FroHes und besinnlicHes weiHnacHtsFest 
sowie einen Guten rutscH ins JaHr 2024.sowie einen Guten rutscH ins JaHr 2024.



28

Erfolgreiche Teilnahmen

Freiwillige Feuerwehr Perlsdorf

Auf einen ereignisreichen Sommer folgte 
ein ruhiger Herbst. 

Die ÖFAST-Überprüfungen wurden wieder 
von allen Atemschutzträgern erfolgreich ab-
solviert und damit auch die Handhabung der 
Geräte und Ausrüstungsschritte beübt. 

Bereits am 3. November wurde unser Atem-
schutztrupp beim Brand des Hackschnitzel-
lagers in Paldau aktiv. Der Atemschutztrupp 
unterstützte die Kameraden aus Paldau un-
ter Einsatz der Wärmebildkamera.  

4 Kameraden haben nach zahlreichen 
Übungseinheiten unter der Leitung von OBI 
Christian Kamper das FULA in Bronze am 
14. Oktober in Baumgarten erworben. 

In diesem Jahr wird die Feuerwehrjugend, 
so wie es früher Tradition war, mit dem 
Friedenslicht von Haus zu Haus unterwegs 
sein. 
 
Wir bedanken uns bei unseren aktiven 
und unterstützenden Mitgliedern für 
ihren Einsatz und ihr Wohlwollen im Be-
reich unserer Feuerwehr und wünschen 
allen Gemeindebewohnern ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest und 
einen erfolgreichen Start ins neue Jahr. 
Vor allem wünschen wir aber Glück und 
Gesundheit. 

Mit kameradschaftlichen Grüßen und auf 
weiterhin gute Zusammenarbeit!

Ihre FF Perlsdorf. 
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Wir blicken zurück auf einen musikalischen Herbst: Neben einigen Ausrückungen, zum Beispiel der Ernte-
dankfeier am 1. Oktober und der festlichen Umrahmung zu Allerheiligen am 1. November, kam auch die Ka-
meradschaftlichkeit nicht zu kurz. Bei einer gemeinsamen Probe mit anschließendem Kastanienbraten hatten 
die Mitglieder des Jugendblasorchesters Poldinis die Möglichkeit, uns Musikerinnen und Musiker, sowie das 
Spielen von Blasmusikstücken, näher kennenzulernen. Auch im Advent durften wir euch musikalisch ver-
wöhnen: Die Adventmesse des MMV Paldau am 3. Dezember sowie die Messgestaltung der Poldinis am 10. 
Dezember brachten besinnliche Stimmung in die Pfarrkirche. 

Fröhliche Weihnacht überall

Marktmusikverein Paldau

Nächste Termine:
27. – 30. Dezember: Neujahrsgeign - Mit Blasmusik ins neue Jahr rutschen 

(Paldau Ort, Saaz, Puch/Wurstgraben/Richtung Kohlberg)

wir wünscHen allen Freundinnen und Freunden der blasmusik besinnlicHe wir wünscHen allen Freundinnen und Freunden der blasmusik besinnlicHe 
weiHnacHtsFeiertaGe und ein Gutes, Gesundes neues JaHr! weiHnacHtsFeiertaGe und ein Gutes, Gesundes neues JaHr! 

reGistervorstellunG: marketenderinnen reGistervorstellunG: marketenderinnen 
Die Marketenderinnen sind ein wichtiger Bestandteil eines jeden Musikvereins. Sie unterstützen uns nicht nur 
beim Marschieren in der ersten Reihe, sondern auch bei jeder Veranstaltung. Bei den Musikertreffen kommt 
ihnen die wichtige Aufgabe zu, Hochprozentiges zu verkaufen - der Erlös kommt dem Verein für neue Anschaf-
fungen, wie Teile der Uniform oder Noten, zugute. Vielen Dank für euer Engagement! Besonders freut es uns, 
dass wir seit Anfang des Jahres auch im Vorstand von einer Marketenderin - unserer Ines - unterstützt werden.

Unsere Marketenderinnen sind Ines Gross, Julia Niederl, Christina Kummer und Kerstin Schiefer. 
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Nachhaltig und innovativ

Friedvolles Weihnachtsfest

er ESV 

Perlsdorf-Grabenhof 

wünscht allen Mitgliedern 

sowie der gesamten Bevölkerung 

der Marktgemeinde Paldau 

ein friedvolles Weihnachtsfest 

und ein gutes, erfolgreiches 

und vor allem gesundes, 

Neues Jahr!

D

Voll Energie im Steirischen Vulkanland zu Gast bei ASB Kickmeier in Saaz
Das Paldauer Unternehmen ASB Kickmeier zeigt seine nachhaltige und innovative Seite im Kurzfilm der Serie 
„Voll Energie im Steirischen Vulkanland“. Wie das Betriebsgebäude mit Energie versorgt wird und welche Be-
mühungen es gibt, sich in Richtung Nachhaltigkeit zu entwickeln, erfahren Sie im Kurzfilm. Schauen Sie rein!

Einfach einscannen
 und anschauen!
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Sportliches vom ESV Paldau

ESV Paldau

Beim diesjährigen Gemeindeturnier nahmen 18 Hobby-Mannschaften aus der Gemeinde Paldau teil.
In drei spannenden Vorrunden qualifizierten sich je sechs Mannschaften für das A- bzw. B-Finale.

Ergebnisse - A-Finale 
1. Raika Paldau (20 Punkte)     
2. Hüttenpartie  (17 Punkte)
3. Men United 2 (16 Punkte)    
4. Lottorunde  (15 Punkte) 
5. FF Paldau (12 Punkte)        
5. Men United 1 (12 Punkte)   

Ergebnisse - B-Finale 
1. Saazer Jäger (18 Punkte)     
2. Team Rudi  (17 Punkte)
3. Senioren Aktiv (16 Punkte)    
4. Grabenhof  (15 Punkte) 
5. Stammtisch Valecz (12 Punkte)        
5. Donnerunde (12 Punkte)

Der ESV Paldau bedankt sich bei allen Mannschaften für die 
Teilnahme und gratuliert zu den sportlichen Leistungen.

GesellscHaFtlicHesGesellscHaFtlicHes
Es gibt in unserem Verein auch immer wieder Geburtstage zu feiern. 
Einen „runden“ Geburtstag feierte unser Obmann Ignaz Titz mit uns. 
Wir gratulieren ihm nochmals und danken ihm für die schöne Feier.

Am 18. November veranstalteten wir für unsere Mitglieder und Freunde 
einen Halbtagesausflug. Unser erstes Ziel war die Nostalgiewelt Posch 
in Untergiem, wo wir eine interessante Führung erlebten. Anschließend 
fuhren wir weiter zum Sekt Kulinarium Meister nach Bergl. Hier wurde 
uns Interessantes über die Sektgewinnung erklärt (mit sehr guten Kost-
proben!). Den Tag ließen wir gemütlich bei guter Bewirtung beim Bu-
schenschank Christiner ausklingen. Danke an alle, die mit uns diesen 
schönen Nachmittag verbrachten.

Wir wünschen allen Gemeindebewohnern frohe Weihnachten und ein gutes, 
vor allem gesundes Neues Jahr!
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Neuigkeiten vom ESV Saaz

Der Nächste bitte
Im nächsten Jahr dürfen wir sogar sechs Mal für euch im 
Momentum spielen. Deshalb laden wir Sie jetzt schon recht 

herzlich zu folgenden Terminen ein:

Freitag, 1. März 2024
Samstag, 2. März 2024
Sonntag, 3. März 2024

Freitag, 8. März 2024
Samstag, 9. März 2024
Sonntag, 10. März 2024

Seien Sie dabei, wenn sich der Vorhang hebt und lassen Sie 
sich von uns in die Theaterwelt entführen. 

Ein Theatererlebnis, das Sie nicht verpassen sollten!
Nähere Informationen finden Sie 

bald auf der Cities-App!
Auf euer Kommen freut sich

die Theaterrunde Paldau!

Sportliches: Wir freuten uns, dass 
wir auch in diesem Jahr wieder 
unseren Regionscup veranstalten 
durften. Vier Eischützenvereine 
aus der Gemeinde Paldau nahmen 
daran teil. In diesem Jahr holte sich 
der ESV Unterstorcha die Trophy. 
Aktiv waren wir mit der Hütten-
partie beim Gemeindeturnier des 
ESV Paldau dabei. Wo wir den 
erfolgreichen 2. Platz im A-Finale 
erzielten. 

Es wird gefeiert! Der ESV Saaz 
feiert seinen 70. Geburtstag. Unse-
re Gründungsmitglieder haben im 
Jahr 1954 den Verein angemeldet. 
Im Gasthaus Macher trafen sich 19 
Männer zur Gründungsversamm-
lung. Die treibenden Kräfte für 

diesen Schritt waren der damalige 
Bezirksobmann Harmtodt und der 
Gastwirt Karl Macher. Bekannt ist 
nur, dass dabei Ignaz Titz sen. zum 
Obmann gewählt wurde. (Chronik 
ESV Saaz).

Außerdem lud auch unser Ehren-
obmann Johann Schadler anläss-
lich seines 85. Geburtstages ein. 
Wir durften ihm gratulieren und 
ein paar gemütliche Stunden mit 
ihm verbringen.



33Fischerverein Kohlberg

Rückblick auf das Jahr 2023

Ein erfolgreiches Jahr neigt sich 
dem Ende zu. Uns freut es sehr, 
dass wir auch im Jahr 2023 wie-
der alle geplanten Veranstaltun-
gen durchführen konnten. Um ein 
Komplett-Paket für die ganze Fa-
milie anbieten zu können, fehlte 
uns noch etwas für unsere kleinen 
Gäste. Somit kam uns die Idee, 
einen Kinderspielplatz am Teich-
gelände zu bauen. Unser Ziel war 
es im Frühling zu starten, sodass 
das Projekt bei der ersten Veran-
staltung fertig wäre und benutzt 
werden könnte. Dies wurde trotz 
einigen wetterbedingten Rück-
schlägen geschafft. Uns freut es 
wirklich sehr, dass wir mit diesem 
Projekt viele Kinder zum Strah-
len bringen und er immer benutzt 
wird. Ein großes Dankeschön, die 
uns hierbei unterstützt haben.

Neben dem „Duo-Marathon-Fi-
schen“ und „Er & Sie Fischen“, 
war auch wieder das Teichfest 
mit Sortierfischen unser heuriges 
Highlight. Bei herrlichem Kai-
serwetter konnten wir am 9. Sep-
tember nicht nur Fischer, sondern 
auch zahlreiche andere Gäste an 
unserem Teichgelände begrüßen. 
Neben dem Sortierfischen gab 
es auch heuer wieder eine große 
Tombola, wo der erste Preis eine 
Reise nach Rovinj (Kroatien) war. 
Für eine super Stimmung und mu-

sikalische Unterhaltung sorgte 
wieder Markus Krois. 

Zum Saisonabschluss gab es wie 
jedes Jahr im Oktober Kastanien 
und Sturm, wo auch heuer wie-
der viele Bekannte und Freunde 
vorbeigekommen sind. In diesem 
Sinne wollen wir uns bei allen 
Besuchern, Fischern, Sponsoren 
und fleißigen freiwilligen Helfern 
recht herzlich für die Unterstüt-
zung im Jahr 2023 bedanken, denn 
ohne euch wäre so manche Ver-
anstaltung in dieser Ausführung 

nicht möglich.
Unsere Saison ist schon zu Ende 
und am Vereinsgelände kehrt 
schon die Winterruhe ein. Die 
Winterruhe ist immer gleichzeitig 
Planungsphase und Vorbereitungs-
zeit für die neue Saison. Einige In-
standhaltungsarbeiten sowie neue 
Projekte stehen am Programm.

Zu guter Letzt wünschen wir der 
gesamten Bevölkerung ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes Jahr 2024. 
Euer Fischerverein Kohlberg
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ErnteDANK

Eine Bitte noch zum Schluss an unsere Jugend, Gärtner, Profi- und Hobbylandwirte! Es wäre begrü-
ßenswert, wenn schon im Herbst an den Erntedank des nächsten Jahres gedacht werden könnte und 
mit der Aussaat von verschiedenen Getreidesorten den Erhalt der Erntekrone des darauffolgenden 
Jahres sichern würde. Danke im Voraus!!

vorscHau Für 2024:vorscHau Für 2024:
Am Samstag, 27. Jänner findet wieder unser „Tag der Frauen“ statt. Frau Christa Carina Kokol, bekannt durch 
ihre Bücher und Kolumnen im Sonntagsblatt, kommt wieder zu uns mit dem Referat: „Alles beginnt mit einer 
Erfahrung“. Beginn: 14.00 Uhr im GH Groß in Paldau
Die Teilnahme ist kostenlos, jede Frau soll sich herzlich eingeladen wissen!

Erntedank, ein Fest des Dankes für alles Gute des vergangenen Jahres, für das Wachsen und Gedeihen in 
Garten, Feld und Wald! Dieser Tag wurde in unserer Pfarre am 1. Oktober gefeiert. Bereits drei Tage zuvor 
haben Frauen der Katholischen Frauenbewegung Paldau unter der kundigen Anleitung von Sieglinde Eckel 
begonnen, die Kirche außen und innen zu schmücken.

Durch die Unterstützung von Steffi Niederl, Resi Trummer, Resi Rossmann und Enkel, Simone Eder, 
Frieda Knittelfelder, Berta Niglhell und Anni Krenosz wurden die Gestecke an den Eingängen sowie 30 
Banksträußchen gebunden und der Altarraum, die Marien- und die Taufkapelle geschmückt. Auch die präch-
tigen Vasen bedurften vieler fleißigen Hände. Ein Unikat ist wie immer der Ernteluster von Christa Müller 
und ihrem Team! Zu guter Letzt bekam die Erntekrone frische Getreidesorten eingeflochten. Diese wird wie 
in jedem Jahr gesegnet und bekommt bis zum Fest Allerheiligen einen Platz im Altarraum, zum Dank und zur 
Ehre Gottes!
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Rund um die Jagd

Die Zeit der Niederwildjagden geht zu Ende und die Einstimmung auf die Weihnachtszeit steuert dem Höhe-
punkt entgegen. 

Herbstzeit ist JaGdzeit, docH im advent wird’s leiser…Herbstzeit ist JaGdzeit, docH im advent wird’s leiser…

eine besinnlicHe adventzeit sowie FroHe weiHnacHten und einen Guten rutscH eine besinnlicHe adventzeit sowie FroHe weiHnacHten und einen Guten rutscH 
wünscHen die paldau JäGer wünscHen die paldau JäGer 

Die Jägerschaften der Ortsstelle Paldau mit den Revieren 
Paldau, Axbach, Saaz und Kohlberg I hatten heuer wieder 
die Gelegenheit, am 8. Dezember beim Feldbacher Advent 
vor dem Rathaus mitzuwirken. Glühwein aus der Region 
sowie Spezialitäten vom Wildleberkäse waren dabei die

 Highlights beim Jägerstand.

Noch ein kleiner Ausblick auf das neue Jahr – die Paldau Jä-
ger werden am 25. Mai wieder mit Köstlichkeiten vom Grill 
im Momentum aufwarten. Nachdem im Vorjahr keine Spe-
zialitäten vom Wild auf der Karte zu finden waren, werden 
wir im neuen Jahr einen Spezialburger vom Wild anbieten.

Feierliche Eröffnung 

Fr., 1. Dezember 2023, 17 Uhr

Rathausplatz 1, Feldbach

HERZLICHE EINLADUNG ZUM 

AM RATHAUSPLATZ

Feldbacher 
Adventmarkt

dventmarktAdvents

Samstag, 02.12., 10-19 Uhr / Sonntag, 03.12., 10-18 Uhr
Freitag, 08.12., 10-18 Uhr

Samstag, 09.12., 10-19 Uhr / Sonntag, 10.12., 10-18 Uhr
Samstag, 16.12., 10-19 Uhr / Sonntag, 17.12., 10-18 Uhr

Samstag, 23.12., 10-19 Uhr
 Krampusmarkt der FF Feldbach & Adventmarkt – So, 03.12., ab 8 Uhr

 Nikolaussendungsfeier – Dienstag, 05.12., 16 Uhr

INFOS ZUM FELDBACHER ADVENTwww.feldbach.gv.at/advent
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Spendenübergabe

Ein großes DANKE für die Spen-
de der MS Paldau, welche wir 
Mag. Haas Andrea als Fachbe-
reichsleiterin der Psychosozialen 
Dienste, Herr Joho Daniel als Ein-
richtungsleiter der Tagesstruktur 
Saaz sowie Herrn Schalk Richard 
und Frau Fichtinger als Klienten-
vertreter entgegennehmen durften. 

Persönlich überbracht wurde die-
se von Herrn Direktor SR Kurt 
Adlgasser, Frau SRin Gerlinde 
Riegebauer, der Schülerin Anika 

Zotter und dem Schüler Simon 
Liendl. Wir freuen uns sehr über 
die großzügige Spende, welche 
unseren Klientinnen und Klienten 
in Form von Aktionen und Aus-
stattung zugutekommt. Als klei-
nes Dankeschön freuen wir uns, 
die Schülerinnen und Schüler mit 
Ihren Lehrerinnen und Lehrern 
bei einer ihrer zukünftigen Schul-
aktivitäten in unserem Cafe Werdi 
inklusive einer kleinen Überra-
schung begrüßen zu dürfen!
An dieser Stelle auch ein herz-

über die weiHnacHtstaGe ist unser caFe werdi vom 27. bis 29. dezember von über die weiHnacHtstaGe ist unser caFe werdi vom 27. bis 29. dezember von 
8 bis 14 uHr Für sie GeöFFnet.8 bis 14 uHr Für sie GeöFFnet.

liches Dankeschön an all unsere 
Gäste und Stammgäste des Cafe 
Werdi! Mit Ihrem Besuch tragen 
Sie dazu bei, dass unsere Klientin-
nen und Klienten die Möglichkeit 
haben, sich in einem öffentlichen 
Beschäftigungsumfeld erproben zu 
dürfen. 

Herzliches DANKE und viel Glück 
und alles Gute im neuen Jahr 2024 
wünschen Ihnen die Klientinnen 
und Klienten sowie das Team der 
Tagesstruktur Saaz!
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Bezirks- und Landesmeisterschaft

Nach Verschiebungen (ÖBH/Unwetter) konnte am 29. September doch noch die Bezirksmeisterschaft mit 
dem StG 77 in Kornberg stattfinden. Hier hat der OV-Paldau mit acht Schützinnen und Schützen erfolgreich 
teilgenommen.

Bezirksmeister 2023 in der Mannschaftswertung wurde der OV-Paldau mit den Schützen Alfred Baumgartner, 
Alois Schiefer, Erwin und Roman Zeiringer sowie mit der Schützin Maria Fink.

In der Einzelwertung der Herren stellte der OV-Paldau mit Alfred Baumgartner  auf den 1. Platz den Bezirks-
meister 2023 und mit Alois Schiefer auf den 2. Platz den Vizebezirksmeister. Weitere sehr gute Plätze bei den 
Herren waren der 5., 7., 11., 12. und 14. Platz. Bei den Damen ist Frau Maria Fink mit dem 2. Platz Vizebe-
zirksmeisterin 2023.

Die nächste große Sportveranstaltung war am 3. November in St. Michael, Güpl Ortnerhof die Landesmeister-
schaft-StG 77, bei dem auch der OV-Paldau mit drei Schützinnen und Schützen teilgenommen hat. Aus einem 
Teilnehmerfeld von 231 Schützinnen und Schützen konnte bei den Damen Maria Fink den ausgezeichneten 
6. Platz belegen. Auch die Herren haben mit dem 16. und dem 34. Platz unter dem starken Teilnehmerfeld ein 
sehr gutes Ergebnis erzielt.

Für Interessierte finden Sie unter: www.ökb.at/steiermark/sport alle Ergebnisse 
und Termine zu den nächsten Veranstaltungen des ÖKB!
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Erfolgreiche Tennissaison 

Am 16. September bestritten die 
zwei Mannschaften des TC Valecz 
Paldau jeweils ihr letztes Spiel in 
der Vulkanlandcup Meisterschaft 
2023.

Nach dem Meistertitel und den 
damit verbundenen Aufstieg im 
Vorjahr absolvierte die „Einser“ 
Mannschaft heuer ihre erste Sai-
son in der zweithöchsten Spiel-
klasse des Vulkanlandcups, der 
Challenge Liga. Unser Team 
konnte nicht nur gut mithalten, 
sondern auch dieses Jahr um den 
Meistertitel mitkämpfen. Für den 
Platz an der Sonne hat es leider 

nicht ganz gereicht, aber auch über 
den hervorragenden zweiten Platz 
in der Endabrechnung kann man 
stolz sein. Zudem war unser Team 
das einzige, das den Meister aus 
Zerlach in die Schranken weisen 
konnte. 

Nicht nur unsere „Einser“ Mann-
schaft hat eine erfolgreiche Sai-
son hinter sich. Auch die zweite 
Mannschaft des TC Valecz Paldau 
kann auf eine erfolgreiche Saison 
zurückblicken. Nach der Debüt-
saison im Vorjahr wurde heuer ge-
zeigt, dass mit ihnen zu rechnen 
ist. Nach dem sechsten Platz im 

Vorjahr kletterten die „Juniors“ 
in dieser Saison auf den dritten 
Platz in der Gesamtabrechnung 
der Starter-Liga, wobei mit etwas 
Glück sogar noch mehr möglich 
gewesen wäre.

Tolle Leistung beider Teams! Die 
Form stimmt und unsere Spiele-
rinnen und Spieler verbessern sich 
von Spiel zu Spiel. Man kann sich 
schon jetzt auf die neue Saison 
freuen. Das Mindestziel für beide 
Mannschaften wird es sein, vorne 
anzugreifen und zumindest den 
jeweiligen Tabellenplatz zu ver-
teidigen.

Ein großes DANKESCHÖN geht an Frau Brigitte Schipek (Frisör Brigitte Paldau) für das Sponsoring der 
Dressen für die Saison 2023! Die Dressen sind nicht nur schön, sondern haben auch Erfolg gebracht.  

Folgende Spieler waren für den TC Valecz Paldau im Einsatz: Stefan Mayer, Reinhard Kirisitz, Thorsten 
Brandner, Lukas Rabensteiner, Manuel Baumgartner, Matthias Griesbacher, Philipp Schipek, Dominik Scherr, 
Matthias Kurzweil, Philipp Hutter, Yannick Pollhammer, Patrick Stübinger, Martin Kaufmann, Armin Posch 
und Niko Maier.
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 Gedenkturnier

erstes Franz GucHer Gedenkturnier erstes Franz GucHer Gedenkturnier 
Am Sonntag, dem 17. September fand das erste Gedenkturnier für unseren, bedauerlicherweise viel zu früh ver-
storbenen Franz Gucher statt. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an Hermann Kurzweil, der alles perfekt 
organisierte. Insgesamt nahmen elf Paare mit großer Begeisterung am Mixed-Turnier teil und gaben ihr Bes-
tes. Bei wunderbarem spätsommerlichem Wetter wurden zwei Gruppen ausgelost und dann wurde auch schon 
losgespielt. Spielmodus war ein normaler Satz bis sechs Punkte und jeder spielte gegen jeden in seiner Grup-
pe. Die jeweiligen Gruppensieger und die Gruppenzweiten trafen dann noch im „großen“ und „kleinen“ Finale 
aufeinander. Die Zuschauer vor Ort wurden bestens unterhalten und konnten großartige Matches verfolgen.

Im Spiel um den dritten Platz setzten sich Katharina Meier und Philipp Hutter gegen Maria und Herman Kurz-
weil knapp durch. Die großen Sieger an diesem Tag waren Lena Hirschbauer und Philipp Schipek, die die 
Vorjahressieger Vanessa Valecz und Dominik Scherr im Finale besiegen konnten. Herzliche Gratulation an das 
siegreiche Paar! Direkt nach dem Finale fand eine feierliche Siegerehrung statt. Tolle Preise standen für die 
Teilnehmer bereit, keiner ging mit leeren Händen nach Hause. Danach war natürlich nicht gleich Schluss. Bei 
einem gemeinsamen Essen wurde noch auf einen tollen Tag angestoßen. 

Ein ganz großes Dankeschön allen Sponsoren und Spendern!
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Mixed-Tennisturnier Alt/Jung

Am Sonntag, dem 01. Oktober fand das zweite Mixed Turnier Alt/Jung statt. Nachdem der erste Termin am 
Sonntag davor ins Wasser viel, wurde kurzfristig umdisponiert und schließlich waren heuer auch wieder 20 
begeisterte Tennisspieler am Start. Gleich wie im Vorjahr wurden jeweils ein „erfahrener“ und ein „junger“ 
Spieler zusammengelost. Zwei Gruppen zu je fünf Paaren. Spielmodus war ein normaler Satz bis sechs Punkte 
und jeder spielte gegen jeden in seiner Gruppe. Für Spaß und Spannung war garantiert.

zweites mixed-turnier alt/JunG zweites mixed-turnier alt/JunG 

Gruppe A: 
Hermann Kurzweil & Matthias Griesbacher
Hans Pollhammer & Philipp Hutter
Peter Reitbauer & Marco Rosenberger
Franz Jahrbacher & Martin Kaufmann
Hans Zechner & Matthias Kurzweil

Gruppe B:
Reini Kirisitz & Yannick Pollhammer 
Gerhard Luttenberger & Dominik Scherr
Herbert Passeil & Thorsten Brandner 
Herbert Pucher & Stefan Brodtrager 
Hans Trummer & Philipp Schipek
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Mixed-Tennisturnier Alt/Jung 

Gestartet wurde zeitig um 8 Uhr in der Früh. Gleich von Beginn weg lieferten sich die Akteure hochklassige 
und spannende Matches. Nach der Gruppenphase wurden in Kreuzspielen die Paarungen für das große und 
kleine Finale ermittelt. Bevor die Finalspiele über die Bühne gingen, konnten heuer trotz straffem Zeitplan alle 
Platzierungen ausgespielt werden. Im Finale setzten sich Gerhard Luttenberger und Dominik Scherr knapp 
gegen Hermann Kurzweil und Matthias Griesbacher durch. Damit hat das zweite Mixed Alt/Jung Turnier 
seinen verdienten Sieger erhalten.  Auf Platz 3 folgten Peter Reitbauer und Marco Rosenberger, die sich im 
kleinen Finale gegen Reini Kirisitz und Yannick Pollhammer durchsetzen konnten.

Natürlich war danach nicht gleich Schluss. Es wurde noch zusammen gegessen und die Teilnehmer ließen den 
tollen Tag bei dem einen oder anderen Getränk gemütlich ausklingen. Der Schmäh rannte und man merkte, 
dass diese Veranstaltung wieder allen Spaß gemacht hat. Das Turnier wird natürlich auch im kommenden Jahr 
wieder ein fixer Bestandteil im Tenniskalender sein. 
Danke an die Organisatoren Dominik Scherr, Hermann Kurzweil und Matthias Griesbacher und ein ganz gro-
ßes Dankeschön gilt natürlich allen Sponsoren und Spendern der Preise! 

Ein ganz großes Dankeschön allen Sponsoren und Spendern!
Franz Gucher Gedenkturnier

Bgm. Karl Konrad, Marktgemeinde Paldau, Gasthof Valecz, Wogrin, Frisör Brigitte Paldau, Pock Dach, Firma 
Hecher Bau (Pucher Josef), Raiffeisenbank Mittleres Raabtal (Dir. Günther Platzer), Erdbewegung Grasmug

Mixed-Turnier Alt/JungMixed-Turnier Alt/Jung
Bgm. Karl Konrad, 2. VBgm. Alois Hirschmann, Gasthof Valecz, GRAWE Dominik Scherr, Fleischerei Kauf-
mann-Roll, GRAWE Philipp Schipek, Frisör Brigitte, Lisa Veit Hairartist, Hüpfburgverleih Friesinger, Hof-
laden Wonisch, Hermann Kurzweil, Energie Steiermark, Erdbewegung Grasmug, Team TBR OG, Profimax, 
Feistritzwerke
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Zu Besuch in der Schule

Anlässlich des Welternährungstages im Oktober besuchten die beiden Gemeindebäuerinnen Maria Lorber und 
Petra Schiefer unsere Volksschule. In zwei spannenden Unterrichtseinheiten brachten sie den Kindern aus den 
beiden 2. Klassen alles über den Kürbis näher. Außerdem wurde viel über die unterschiedlichen Gütesiegel 
und die Regionalität gesprochen. Zum Abschluss bekamen die Kinder eine gute regionale Jause.

Neues Kochbuch

Erhältlich bei Karin‘s Dorfladen oder bei der Gemeindebäuerin Maria Lorber
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am 21.Jänner 2024 nach dem 
Gottesdienst der Pfarre Paldau 

vor der Pfarrkirche Paldau 
Die Erstkommunionkinder bekommen einen Krapfen. 

Auf Euer Kommen freuen sich 
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U10 Hallenturnier-Sieger in Gnas

Am Sonntag, den 26. November erreichten unsere U10 Jungs in Gnas den 1. Platz. Die herausfordernden Geg-
ner in den Gruppenspielen waren der USV St. Anna am Aigen, der TUS Kirchbach 1, der SV Mühldorf und 
der USV Gnas. Wir gewannen alle Spiele und durch unseren bezaubernden Torwart Fabian Trummer bekamen 
wir nur ein Tor, welches unglücklich durch einen Elfmeter entstanden ist. Die Jungs waren bis zum Ende be-
müht, sodass sie im Finale spielten durften. Trotz dem langen und spannenden Nachmittag waren die TUS 
Paldau Fans wieder einmal am lautesten. Im Finale bekamen wir den TUS Kirchbach 2 als letzten Gegner. Das 
Spiel war in den ersten 10 Minuten ziemlich ausgeglichen. Danach wurde aus beiden Mannschaften jeweils 1 
Spieler herausgenommen und jede weitere Minute wurde wieder einer weniger. Bis zum Schluss blieb es sehr 
spannend. Am Ende waren nur noch Fabian Trummer, Valentin Niederl und Noah Happer am Spielfeld. In den 
letzten Sekunden schoss unser Noah dann das Siegestor. Gratulation Jungs!!

Kurz vor Weihnachten möchten wir nochmals die Gelegenheit nutzen 
und uns bei allen bedanken.

DANKE an unsere Sponsoren, die uns dieses geniale Jahr ermöglicht 
haben. DANKE an alle Eltern für das Vertrauen sowie für die Unter-

stützung vor allem bei den Spielen. DANKE an alle Kinder - ohne euch 
hätten wir keine Gelegenheit, diese Momente zu erleben.

DANKE an alle Trainer, die ihre Freizeit für unsere Jugend aufopfern.
DANKE an alle, die uns immer wieder ihre Hilfe anbieten.

Der PNZ-Paldau wünscht allen Paldauerinnen und Paldauern besinnliche 
Festtage im Kreise eurer Lieben sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2024! 
Den Fußballerinnen und Fußballern wünschen wir nicht nur einen guten 

Start in die Frühjahrsaison 2024, sondern auch ein braves Christkind.
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Wiederverwenden statt wegwerfen lautet im neuen Re-Use-
Shop im Ressourcenpark Feldbach die Devise. Auf 80 m2 
Geschäftsfläche verkaufen wir in Zusammenarbeit mit dem 
Abfallwirtschaftsverband (und zu den Öffnungszeiten des 
Ressourcenparks) gebrauchte, funktionstüchtige Gegenstände 
(Elektrogeräte, Fahrräder, Möbelstücke, Geschirr, Bücher, Spiel-
sachen, Dekoartikeln und vieles mehr), die – im Sinne der Nach-
haltigkeit – eine zweite Chance erhalten. Außerdem finden Sie 
eine Auswahl handgefertigter Produkte aus unseren Arbeits- und 
Beschäftigungsprojekten. Außerdem schont der Gebrauchtkauf 
das Geldbörsel und ist gut für Klima und Umwelt. Schließlich 
hilft die Wiederverwendung nutzbringender Dinge dabei, Abfall 
zu reduzieren, Ressourcen zu schonen und Co2 einzusparen.

Sehr, sehr viel! Dies kann das Fernheizwerk Paldau beweisen. 
Am 3. November rief mich um 0:35 Uhr Karl Eder an, dass ich im Heiz-
haus nachsehen soll. Ihm kommt vor, es schlagen Flammen aus dem 
Hackgutlager. In der Lagerhalle ist aus ungeklärter Ursache ein Feuer 
ausgebrochen. Nur eine halbe Stunde später wäre die Halle 1 mit 2.500 
Schüttraummeter Hackgut sowie auch das Heizhaus ein Raub der Flam-
men geworden.

Ein großes DANKE an Herrn Eder und den Freiwilligen Feuerwehren 
Paldau und Perlsdorf für den raschen und erfolgreichen Einsatz. Durch 
die Aufmerksamkeit von Herrn Eder und dem Einsatz der Freiwilligen 
Feuerwehrleuten hat sich der Schaden in Grenzen gehalten und somit 
den Heizbetrieb nicht beeinträchtigt.

Ich bin mir sicher, dass durch Aufmerksamkeit viel verhindert oder ab-
geschwächt werden könnte. Egal ob im Straßenverkehr, bei Einbruchs-
delikten, bei Warnungen oder Wegräumungen von Behinderungen auf 
Straßen und Wegen und und und….                                     Anton Gutmann

Wieviel ist ein aufmerksamer Nachbar wert?

Ein aufmerksamer Nachbar

Wärmelieferungsgenossenschaft | Abfallwirtschaftsverband  

Zweite Chance für Gebrauchtes
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Sie suchen eine 24h Betreuungskraft, welche die Pflege und Betreuung zu 
Hause übernimmt? 

 
Unsere Betreuungskräfte sind für SIE gerne tätig in: 
 

• 24 Stunden Betreuung 
• Die Betreuungskraft unterstützt Sie bei der Körperpflege und Hygiene 
• Die Betreuungskraft versorgt Sie medizinisch nach Anleitung 
• Die Betreuungskraft leistet Ihnen Gesellschaft (Spazieren gehen, vorlesen und spielen) 
• Die Betreuungskraft macht für Sie den kompletten Haushalt incl. Kochen, waschen 
   sowie sämtliche Reinigungstätigkeiten 
• Die Betreuungskraft übernimmt Einkäufe, Botengänge und begleitet Sie bei 
   Arztbesuchen 
• Die Betreuungskraft unterstützt Sie natürlich auch beim Essen und Trinken 
• Die Betreuungskraft betreut auch gerne Ihre Pflanzen und Haustiere 

 
 

Kontaktieren Sie und zu Fragen zur 24 Stunden Betreuung gleich jetzt: 
 

Telefon: 0664 46 211 66 
 
 

Das Team von Pflege Bergmann

wünscht frohe Weihnachten!
8341 Saaz 4 

0664 46 211 66

Nachdem der ESV-Kirchberg im Mai dieses Jahres den Zuspruch zur Durchführung der Champions-Lea-
gue-2023 im Stocksport bekam, waren wir auf der Suche nach einem Platz für den Empfang bzw. für die Er-
öffnungsfeier. So wanden wir uns an die Marktgemeinde Paldau und hatten dabei Glück, dass genau für den 
29. September das Momentum noch frei war. Wir bekamen auch sofort die Zusage und die Unterstützung der 
Marktgemeinde Paldau, unsere Eröffnungsfeier in dieser wunderschönen Location abzuhalten. 160 Spiele-
rinnen und Spieler aus sechs Nationen und ca. 20 Ehrengäste waren begeistert vom Ort der Begegnung, vom 
Buffet, welches Wolfang Wonisch kreierte und dem freundlichen Flair dieser Veranstaltung.

Nach einer kurzen Eröffnung von Obmann Sepp Krusch und den Grußworten von Bürgermeister Karl Konrad 
an die Teilnehmer, gab es auch höchstes Lob vom Präsidenten der IFI, Herrn Christian Lindner für die Ver-
anstaltung. Der ESV-Kirchberg möchte sich recht herzlich bei der Marktgemeinde Paldau und ihrem Bürger-
meister Herrn Karl Konrad sowie beim Verantwortlichen des Momentum´s bedanken. Es war eine überaus 
zuvorkommende Zusammenarbeit und eine echte Aufwertung der Champions-League-2023.
Stock-Heil / Obmann Josef Krusch ESV-Kirchberg

Stocksport Champions-League

Immer für Sie da - 24 h Betreuung

Stocksport |  Wirtschaft
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PALDAUER 
OBERKRAINER NACHT

Fr, 26.01.2024
im MOMENTUM Paldau

Einlass: 18:30 Uhr

VVK:     15.-     AK:    19.-€                               €

Konzert 
mit begrenzter
SitzplatzanzahlBeginn: 19:30 Uhr

Eintrittskarten erhältlich bei:  Raiffeisenbank Paldau und Raiffeisenbank St. Stefan i. R.

mit den 
Teuflischen 

                Oberkrainern aus Slowenien
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Angehörigenbonus

Im Zuge der Pflegereform wurde vom Nationalrat die Einführung des Angehörigenbonus bei Selbst- 
und Weiterversicherung und die Einführung des Angehörigenbonus (ohne Selbst- und Weiterversiche-
rung) für Personen beschlossen, die eine/n nahe/n Angehörige/n mit Anspruch auf Pflegegeld ab der 
Stufe 4 pflegen.

Wie hoch ist der Angehörigenbonus und wann erfolgt die Auszahlung?
Der Angehörigenbonus wird monatlich in Höhe von 125 Euro ausgezahlt. Vom Angehörigenbonus wird kein 
Krankenversicherungsbeitrag abgezogen. Der Angehörigenbonus ist steuerfrei, unpfändbar und wird z.B.: 
nicht auf die Ausgleichszulage, auf Hinterbliebenenleistungen oder die Mindestsicherung angerechnet.
Der Angehörigenbonus wird monatlich im Nachhinein ausbezahlt. Der Angehörigenbonus gebührt pro zu 
pflegender Person nur einmal. Auch wenn Sie mehrere Personen gleichzeitig pflegen, können Sie den Ange-
hörigenbonus nur einmal erhalten.

Was bedeutet Pflege in häuslicher Umgebung?
Darunter ist die Versorgung der zu pflegenden Person daheim, im familiären Umfeld zu verstehen. Bei vorü-
bergehenden stationären Aufenthalten (Krankenhausaufenthalt, etc.) oder Aufenthalten in Tageseinrichtungen 
bleibt der Anspruch unverändert aufrecht. Das gilt auch, wenn Sie als pflegende Person aufgrund eines Kran-
kenhausaufenthaltes oder Urlaubes die Pflege vorübergehend nicht wahrnehmen können.

Wie bekomme ich den Angehörigenbonus?
1. Variante - Selbst- bzw. Weiterversicherung: Personen, die einen nahen Angehörigen mit Anspruch auf Pfle-
gegeld ab der Stufe 4 in häuslicher Umgebung pflegen, haben im Jahr 2023 Anspruch auf 750 Euro – und 
ab 2024 auf 1.500 Euro Angehörigenbonus, wenn sie sich aufgrund der Pflege in der Pensionsversicherung 
selbst- bzw. weiterversichert haben. Liegen die Anspruchsvoraussetzungen vor, wird der Angehörigenbonus 
von Amts wegen durch die zuständige Pensionsversicherungsanstalt in monatlichen Teilbeträgen ausbezahlt.

2. Variante - Einkommen: Der Bonus gebührt auch dann, wenn das monatliche Netto-Jahresdurchschnitts-
einkommen des pflegenden Angehörigen 1.500 Euro nicht übersteigt und die überwiegende Pflege des nahen 
Angehörigen, der zumindest Pflegegeld der Stufe 4 bezieht, seit mindestens einem Jahr im gemeinsamen 
Haushalt erfolgte. Dann stellen Sie bitte einen bei jenem Versicherungsträger, von dem Ihr naher Angehöriger 
das Pflegegeld erhält, den Antrag.

Was bedeutet überwiegende Pflege?
Von überwiegender Pflege spricht man, wenn ein naher An-
gehöriger die Pflege zum größten Teil erbringt. Die Inan-
spruchnahme sozialer Dienste (zB Hilfswerk, Caritas, Ro-
tes Kreuz, Volkshilfe) ist grundsätzlich kein Hindernis für 
den Anspruch auf den Angehörigenbonus.

Angehörigenbonus 
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KIT Steiermark im Momentum

Kriseninterventionsteam Steiermark

Psychosoziale Akutbetreuerinnen und Akutbetreuer des Kriseninterventionsteams-Land Steiermark aus allen 
steirischen Bezirken, trafen am 14. Oktober im MOMENTUM zusammen, um sich fortzubilden, um ins Ge-
spräch zu kommen, sich besser kennenzulernen und nicht zuletzt, um gemeinsam das 25-jährige Bestehen 
zu feiern. Der Hausherr, Bürgermeister Karl Konrad hieß alle Gäste in seiner Gemeinde herzlich willkom-
men und freute sich gemeinsam mit dem fachlichen KIT-Leiter Edwin Benko, zahlreiche Ehrengäste begrü-
ßen zu dürfen - in Vertretung des Landehauptmannes Christopher Drexler, Frau Nationalratsabgeordnete 
MMag.a Dr.in Agnes Totter, Frau Landtagsabgeordnete Cornelia Schweiner sowie Herrn Vizebürgermeister 
Alois Hirschmann, Herrn Fachabteilungsleiter Hofrat Mag. Harald Eitner, Herrn Bereichsfeuerwehrkomman-
danten von Feldbach Johannes Matzhold, Herrn Abschnittsfeuerwehrkommandanten Daniel Dunst, Frau Be-
zirksstellenleiterin der Steirischen Wasserrettung Karin Suppan sowie den Geschäftsführer des Steirischen 
Zivilschutzverbandes Heribert Uhl. 

Nach einem Rückblick auf die KIT-Entstehungsgeschichte und geschaffte Meilensteine bereicherte Mag. Dr. 
Klaus Wegleitner die Fortbildungsteilnehmerinnen und Teilnehmer durch seinen spannenden Vortrag zum 
Thema: „In Krisen da sein – im Alltag Sorge tragen. Über die Bedeutung und Bedingungen des Ehrenamtes“. 
Musikalisch wurde die Veranstaltung vom Ensemble der Musikschule Paldau/Gnas und dem Chor „Happy 
Voices“ beschwingt und feierlich umrahmt. Mit einem „Steirischen Oktoberfest“ fand der 14. Steirerinnen- 
und Steirertag mit Speis und Trank und einer bunten Musikmischung von der Gruppe „Echt Stark“ seinen 
Ausklang. Besonders gedankt sei der Bezirkskoordinatorin Ines Gutman samt Team und der Feuerwehrjugend 
Paldau für die tolle Organisation und Gastfreundschaft.
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Weihnachtswünsche

Wohnhaussanierung

Ein in die Jahre gekommenes Haus erfüllt meist nicht mehr die aktuellen 
technischen Standards. Bauweise und Bauphysik können den Energie-
verbrauch enorm beeinflussen. Daher ist der Gedanke an eine Haussa-
nierung empfehlenswert.

Auch das Land Steiermark und der Bund unterstützen Sanierungsvor-
haben mit unterschiedlichen Fördermaßnahmen.

Nähere Informationen 
finden Sie hier!

Klima- und Energiemodellregion | Wirtschaft
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Neue Veranstaltungsreihe

Bewegteste Gemeinde

Die Veranstaltungsreihe „Boden, von dem wir leben“ startet in eine neue 
Runde. Bis Juni 2024 kann ein vielfältiges Programm an Veranstaltun-
gen besucht werden. 

In diesem Jahr wurde das Themengebiet rund um die Erhaltung eines 
gesunden Bodens um eine Reihe von Terminen zur klimafitten Waldbe-
wirtschaftung erweitert. Von Vorträgen über Webinare bis hin zu Feldbe-
gehungen werden unterschiedliche Formate angeboten. Die Zielgruppen 
der Veranstaltungen reichen von Boden- und Waldbewirtschafterinnen 
und Waldbewirtschafter bis hin zur breiten Bevölkerung. Die Teilnahme 
an den Veranstaltungen ist größtenteils kostenlos.

Eine Übersicht aller Veranstaltungen finden Sie im Flyer zur „Boden, 
von dem wir leben“-Veranstaltungsreihe im Gemeindeamt oder online 
unter www.lea.at/termin-tipps.

Hier geht‘s zur 
Veranstaltungsübersicht:

Klima- und Energiemodellregion | Bewegteste Gemeinde
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Krimilesung im Momentum
von Claudia Rossbacher

am Donnerstag, 18. Jänner
freier Eintritt19 Uhr


